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Der neue Vorstand des Musikvereins Isling: (vorne v. re.) die zurückgetretenen Vorsitzenden Susanne Tischer und Manuela
Mahr, die beide in anderen Funktionen weiterhin in der Vorstandschaft tätig sind, Michaela Mahr und Melanie Funk sowie
(Mitte v. re.) Stadtrat Roland Lowig, Matthias Holhut, Michael Weberpals, Michael Holhut, Felix Mahr und Dirigent Werner
Schütz sowie (hinten v. re.) 2. Dirigent Robert Mahr, stellvertretender Kreisvorsitzender Florian Zapf, Lukas Haselmann und
Leonard Tribale. FOTOS: GABRIELE SCHARDT

Musikanten mit neuer Führung
Susanne Tischer hörte auf. Wer zu ihrem Nachfolger gewählt wurde
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Von GABRIELE SCHARDT
............................................................................................

ISLING Vorstandswahlen und der Rück-
blick auf erfolgreiche Auftritte nach der
Coronapandemie standen im Mittel-
punkt der Jahresversammlung der Islin-

Schütz. Altbewährtes wieder aufzurufen,
Neues zu integrieren – dies sei durch flei-
ßiges Proben, Probenwochenende und
Außenprobe gelungen. „Letztere rief
sehr großes Interesse der Islinger Bürger
hervor, die sich freuten, endlich wieder

land Lowig brachte die Grüße der Stadt
Lichtenfels und dankte dem scheiden-
den Vorstand. Die beiden neuen Vorsit-
zenden Michael Weberpals und Michael
Holhut bedankten sich für das Vertrau-
en. Sie überbrachten Grüße des verhin-

HOS-Mädchen schwimmen
am schnellsten und besten

Zwei Teams holen die oberfränkische Meisterschaft
............................................................................................

Von DIANA NECKERMANN
............................................................................................

LICHTENFELS Mit zwei Mädchenmann-
schaften vertraten die Herzog-Otto-Mit-
telschule den Lichtenfelser Landkreis bei
den oberfränkischen Meisterschaften im
Schwimmen, die in Bayreuth stattfan-
den.

Die Mädchenmannschaft der Wett-
kampfklasse III/2 (Jahrgang 2007 und
jünger) absolvierten ein technikbeton-
tes Programm: vier Mal 50 Meter-Brust-
staffel, 50 Meter Rücken, 50 Meter Brust,
50 Meter Freistil und eine acht Mal 50
Meter Freistilstaffel. Die Mädchen erziel-
ten am Ende den ersten Platz und wur-
den oberfränkischer Meister. In dieser
Gruppe starteten: Sabine Menzel, Maxi-
ma Werner, Klara Stutz, Maria Garbarek,
Laura Kulik, Sophie Rosenbauer, Marie
Dinkel, Pauline Eichert und Elaine
Scharf.

Die jüngere Mädchenmannschaft der
HOS ging in der Wettkampfklasse IV/2
(Jahrgang 2010 und jünger) an den Start.
Hier wurden verschiedene Technik- und

Koordinationsübungen verlangt: Brust-
und Freistilstaffeln, Beinschlagstaffeln
mit Schwimmbrettern, Koordinations-
staffeln und 10 Minuten Ausdauer-
schwimmen. Auch diese Mädchen-
mannschaft kam hervorragend durch
den Wettkampf und gewann den Titel.
In dieser Mannschaft starteten: Lina
Landvogt, Julia Podakov, Marie Fischer,
Aylin Teige, Jasmin Bezold, Theresa Rux,
Neele Ultsch und Klara Friedrich.

Für bayerische Meisterschaften in
Bayreuth und Weiden qualifiziert

Die beiden Lehrkräfte, Diana Necker-
mann und Anika Drossel, die „ihre Mä-
dels“ hervorragend vorbereitet hatten,
waren ebenso stolz auf die Leistungen
der beiden HOS-Mädchen-Mannschaf-
ten wie die gesamte Herzog-Otto-Mittel-
schule. Alle sind bereits in gespannter
Vorfreude, denn beide Mannschaften
qualifizierten sich mit ihrem Sieg für die
bayerischen Meisterschaften, die am 19.
beziehungsweise 20. April in Weiden in
der Oberpfalz beziehungsweise Bayreuth
stattfinden.

Die erfolgreichen Schwimmerinnen der Herzog-Otto-Schule. FOTO: DIANA NECKERMANN
ger Musikanten.
Vorsitzende Susanne Tischer freute

sich über ein vollbesetztes Haus und be-
richtete, dass der Musikverein 276 Mit-

ihre Musikanten zu hören.“
Weiterhin erinnerte er an die sehr er-

folgreichen und von vielen Seiten gelob-
ten Auftritte beim Lichtenfelser Schüt-

derten dritten Vorsitzenden Oliver
Mahr, der sich hauptsächlich für die Ju-
gendausbildung und Nachwuchsarbeit1000 Euro für bedürftige
glieder zähle, davon 40 aktive Musiker, zenfest, beim Lindenfest, am Korbmarkt
engagieren werde.
Die neue Vereinsführung
Vorsitzender: Michael Weberpals.
2. Vorsitzender: Michael Holhut.
3. Vorsitzender: Oliver Mahr.
Schatzmeisterin: Melanie Funk.
Schriftführerin: Susanne Tischer.
Ausschuss-Mitgliederinnen und Mitglieder:
Lukas Haselmann, Matthias Holhut, Felix
Mahr, Manuela Mahr, Michaela Mahr,
Robert Mahr, Werner Schütz und Leonard
Tribale.

einen Ehrenvorsitzenden sowie ein Eh-
renmitglied. Im Rückblick erinnerte sie
an das außerordentlich erfolgreiche Lin-
denfest, wobei ihr Dank den Marktplatz-
anwohnern und den vielen Helfern galt.

„Das diesjährige Lindenfest findet
vom 28. bis 30 Juli statt“, sagte die Vor-
sitzende und kündigte an, dass zum
sonntäglichen Frühschoppen das Schlei-
blasorchester Kappeln aus Schleswig-
Holstein aufspiele, das in diesem Jahr
sein 40-jähriges Bestehen feiert.

Werner Schütz, der im vergangen Jahr
das Dirigentenamt von Robert Mahr
übernommen hatte, bedankte sich bei
seinem Vorgänger sowie bei drittem Di-
rigenten Roland Dauer für die geleistete
Arbeit. Beide stehen auch weiterhin zur
Verfügung. „Die Anknüpfung an die Zeit
vor der Pandemie war nicht leicht“, so

oder auch bei der 120-Jahrfeier der
Islinger Soldatenkameradschaft.

Mehreinnahmen sollen komplett
in die Jugendarbeit fließen

Eine Neuerung habe es am 1. Januar
gegeben. „Diesmal führte die Runde der
Neujahrsständerla nicht wie sonst durch
das ganze Dorf. Es gab stattdessen drei
Platzkonzerte, und diese entwickelten
sich zum Treffpunkt zahlreicher Ein-
wohner“, sagte er.

Für dieses Jahr sind bereits mehrere
Auftritte geplant. Auf einen Kurzauftritt
beim Ragnarök Festival in Lichtenfels
freuen sich die Musiker besonders. Die
Außenprobe solle am 23. April statt fin-
den. Außerdem stehe ein Besuch beim
Fanclub Gammellund (Schleswig) an
zum 25-jährigen Bestehen. Stadtrat Ro-

Auch die Mehreinnahmen durch die
einstimmig beschlossene Erhöhung des
Mitgliedsbeitrages werden laut Weber-
pals komplett in die Jugendarbeit einflie-
ßen. Für die Verteilung der umfangrei-
chen Vereinsarbeiten werden in Zukunft
Beisitzer bestimmt.
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Nach über 40 Jahren im Vorstand wurden (v. re.) Rainer Haselmann und Richard Mahr verabschiedet. Jonathan Mayer (Eu-
phonium) und Felix Zollnhofer (Tompete) erhielten durch den stellvertretenden Kreisvorsitzenden des Nordbayerischen Mu-

sikbundes, Florian Zapf, die Urkunden fü
chael Holhut, die erfolgreiche Jungmusike
die nach sechs Jahren als Schriftführerin e
die erfolgreich abgelegte D 1 Prüfung. E
rin Hannah Schütz, der neue Vorsitzende
enfalls aus der Vorstandschaft ausgeschie
gratulieren der neue 2. Vorsitzende Mi-
ichael Weberpals sowie Theresa Schütz,

en ist.
Menschen in Indien
Missionskreis spendet an Verein „Khublei-Hilfe“

LICHTENFELS Bei einem in der Stadt-
pfarrkirche Lichtenfels gefeierten Got-
tesdienst zum Missionssonntag hat sich
der Verein „Khublei-Hilfe für Nordost-
Indien e.V“ vorgestellt. Der Verein arbei-

Gerät könne das Hirsekorn leichter ge-
mahlen und zu Mehl verarbeitet wer-
den. Dadurch könne auch Hirsekuchen
verkauft werden.
tet ehrenamtlich und ohne Vergütung
in der sehr armen Region Nordost-
Indien im Bundesstaat Meghalaya.

Durch eine Vielzahl von Projekten
will er das Leben der hauptsächlich indi-
genen Bevölkerung verbessern. „Alle
Spenden kommen zu hundert Prozent
bei den Bedürftigen an“, betonten die
Verantwortlichen des Vereins.

Mit der Anschaffung von Nähmaschi-
nen sollen sich Frauen im Ausbildungs-
Center eine eigene Existenz aufbauen.
Durch die Installation einer Hirsemühle
gehöre die mühevolle Mahlarbeit von
Hirse der Vergangenheit an. Mit diesem
Ein neues Klassenzimmer
wurde bereits eröffnet

Ein neues Klassenzimmer für die
Schulausbildung konnte auch schon ge-
fördert und schon eingeweiht werden.
Durch Hilfe zur Selbsthilfe solle den
Menschen vor Ort eine bessere Perspek-
tive eröffnet werden.

Vom Missionskreis wurde deshalb
eine Spende von 1000 Euro an den Ver-
ein „Khublei-Hilfe“, vertreten durch die
Familie Offermanns, übergeben. Das ge-
meinsame Missionsessen im Pfarrzent-
rum beendete den Missionssonntag. Das
Missionsessen wurde vom Missionskreis
vorbereitet. (RED)
Die Mitglieder des Missionskreises haben eine Spende von 1000 Euro an den Ver-
ein „Khublei-Hilfe“ übergeben. FOTO: ALEXANDER REHE
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